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Alles im Leben ist ein Geschenk, 
und die passende Antwort darauf 
ist Danke.  

David Steindl-Rast  
 

September und Oktober sind wichti-
ge Erntemonate, in denen es auf 
unseren Feldern, Gemüsebeeten 
und in den Obstgärten Vieles zum 
Abernten gibt. In dieser Zeit feiern 
wir auch unser Erntedankfest. Wir 
bringen die Erntekrone, Früchte, Ge-
treide und Blumen in die Kirche und 
lassen den Kirchenraum durch die 
prachtvolle, farbenfrohe Zusammen-
stellung der Gaben erstrahlen. 
 

Aber wir danken bei diesem Fest 
nicht nur für die Gaben, die wir hier 
im Umkreis zur Verfügung haben, wir 
nehmen die ganze Welt in den Blick 
und sagen Danke für alles, was wir 
auch aus anderen Ländern konsu-
mieren, oft aus Ländern, wo die 
Menschen nicht einmal das Nötigste 
für das eigene Leben haben. Wir 
denken auch an die Bewahrung der 
Schöpfung und machen uns unsere 
Verantwortung bewusst, die wir als 
Menschen für die Erhaltung der Erde 
und den Lebensraum der Tiere und 
Pflanzen tragen.  

 

Und wir danken für alles, was  
unser Leben ausmacht.        

 

Aber wie können wir dankbar sein 
angesichts der Meldungen über Krie-
ge, Überschwemmungen, Waldbrän-
de und andere Katastrophen? Wie 
kann ich dankbar sein, wenn ich vie-
le Herausforderungen zu bewältigen 
habe? Danken fällt in Zeiten von Kri-
sen schwerer. Aber gerade in Situati-
onen der Ungewissheit und Verän-
derung gilt es, bewusst das Gelin-
gende und Positive wahrzunehmen 
und den Wert des Selbstverständli-
chen anzuerkennen. 
 

Ängste und ähnliche Empfindungen 
schützen uns möglicherweise vor 
Gefahren, aber sie verengen auch 
den Handlungsspielraum und die 
Aufmerksamkeit. 
 

Erstaunlich ist, dass wir Menschen 
eine besondere Fähigkeit besitzen: 
Wir haben die Möglichkeit, zu ent-
scheiden, worauf wir unsere Auf-
merksamkeit richten wollen. 

Es braucht allerdings etwas Übung, 
um in eine bewusste, erfüllende und 
dankbare Lebensweise zu finden.   
 

Wissenschaftliche Forschungen 
ergaben, dass Menschen, die regel-
mäßig an der Einübung der Dank-
barkeit arbeiten, eine Vielzahl von 
messbaren Vorteilen haben. Sie be-
richteten von mehr Freude, Spaß, 
Optimismus und Glück, fühlten sich 
lebendiger und wacher und erlebten 
gesundheitliche Vorteile.   
Wir können für Verletzungen, Krank-
heit, Ungerechtigkeit, Verlust eines 
geliebten Menschen und ähnliche 
Sorgen nicht dankbar sein, aber das 

bedeutet nicht, dass wir nicht eine 
bewusste Haltung von Dankbarkeit, 
eine Haltung des tiefen Vertrauens in 
das Leben, kultivieren können.   
 
Hilfreich ist, sich Zeiten der Stille zu 
gönnen, in sich hineinzuspüren und 
sich zu fragen, wofür ich heute und 
jetzt dankbar bin. 
 

Täglich sind uns viele Glücksmo-
mente geschenkt. Es gilt sie wahr-
zunehmen: 
 

Das Aufwachen dürfen am Morgen, 
gesund zu sein und keine Schmer-
zen zu haben, Leben an der Seite 
eines geliebten Menschen, eine Fa-
milie haben, mich satt essen dürfen, 
in Frieden und Sicherheit leben, eine 
sinnvolle Arbeit haben, die Schönheit 
der Natur wahrnehmen, die Herbst-
sonne genießen, den Nachthimmel 
bestaunen, Gespräche und Begeg-
nungen mit lieben Menschen, mit 
Kindern spielen dürfen, ernten …  
 

Denn die wesentlichen Dinge des 
Lebens werden uns geschenkt – 
geschenkt von Gott, dem Freund/der 
Freundin des Lebens. 
 

Wofür sind Sie heute dankbar? 
 

Herzlichst  
Andrea Peherstorfer 

Seelsorgerin 
 

ALLES IM LEBEN IST EIN GESCHENK 

ERNTEDANKFEST AM 24. SEPTEMBER 

8:30 Uhr: Aufstellung beim Brunnenplatz 
 

8:45 Uhr: Festzug mit Erntekrone und Stadtkapelle Eferding  
 

9:00 Uhr: Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
Musik: Chor Jeunesse und Kirchenchor, Leitung: Maria Schapfl  

 

Heuer wird das Fest von den Ortschaften Eferding Stadt und Pupping ausge-
richtet und die ganze Pfarrbevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 

Anschließend laden die Goldhauben-Frauen ins Pfarrzentrum zu Würstel, 
Bier, Säfte, Kuchen, Kaffee, … 
 

Das Erntedankopfer wird für die neue Heizung verwendet (siehe Seite 8). 

Wäre das Wort „Danke“ das einzige Gebet, das du je sprichst, so würde es genügen. 
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GELUNGENE VERANSTALTUNGEN  IN DER PFARRE 

„Eine Woche auf der Alm mit Heidi“ erlebten 28 Kinder 
unter der Leitung von Clara Außerwöger und Lukas Sta-
chel mit ihrem Team. So wie Heidi mit Peter und seinen 
Ziegen in den Bergen zu Hause zu sein - war Grundlage 
für die Spielestadt.  Eine Wanderung und all die Spiele und 
Aktivitäten ließen diese Woche viel zu schnell vergehen.  
Aber das Jungscharlager 2024 kommt bestimmt … 

Farbenfroh leuchtende Kräuterbuschen wurden beim 
Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt gesegnet. Die Goldhau-
benfrauen haben die Kräuter gesammelt und die Büschel 
gebunden, damit die KirchenbesucherInnen diese mit heim 
nehmen konnten. Sie sollen den Segen Gottes ins Haus 
bringen und werden daher in Haus und Hof aufgehängt 
oder mit Weihrauch vermengt geräuchert. 

Die katholischen SchülerInnen der 3a, 3b und 3c der Mit-
telschule Eferding Nord haben ein „Jesustuch“ gestaltet. 
Im Religionsunterricht wurden einzelne Ereignisse aus 
dem Leben Jesu aus der Bibel aufgegriffen und bespro-
chen. Diese Szenen wurden dann auf Stoff gemalt und 
schließlich zusammengenäht. So ist dieses wunderschöne 
Patchworktuch entstanden. 

„Singa is unser Freud“ – unter diesem Motto lud der Män-
nergesangsverein Donau zu einem Konzert ins Pfarrzen-
trum. Unter der Leitung von Rudi Hamedinger wurde eine 
bunte Mischung an bekannten und neuen Liedern geboten. 
Gertraud Bogner begleitete am Keyboard, Musikantinnen 
der Musikschule brachten Gustostückerl zu Gehör und Pe-
ter Olach führte in launiger Weise durchs Programm. 

Mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
wurde das Fest der Gründung der Gemeindepartnerschaft 
zwischen dem bayrischen Markt Tittling und Eferding eröffnet. 
Dabei wurde dem evangelischen Pfarrer Johannes Blüher, 
dessen Ordination am gleichen Tag in der evangelischen  
Gemeinde gefeiert wurde, vom Eferdinger Bürgermeister  
Christian Penn ein Geschenk überreicht. 

„Die Orgel ist ein wunderbarer, sehr menschlicher und 
daher nicht wegzudenkender Träger der christlichen 
Botschaft.“ Dieses Instrument ließen am 28. Juni die Schü-
lerinnen der Orgelklasse von Michaela Deinhamer in der 
Spitalskirche erklingen. Rebecca und Judith Mair, Anita 
Stelzhammer, Julia Schober, Käthe Kunst und Birgit Webern-
dorfer zeigten ihr Können auf der „Königin der Instrumente“. 
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F ILMABEND „L ITTLE WOMEN“  

„Little Women" erzählt von den Wünschen, 
Träumen und Gefühlen von den vier jungen 
Frauen und setzt sich mit den Geschlechterrol-
len und dem Aufwachsen zur Zeit des amerika-
nischen Bürgerkrieges auseinander. Leiden-
schaftliches Aufbegehren gegen die patriarcha-
lische Ordnung, wohlwissend dass eine morali-
sche und christliche Lebensweise der Ursprung 
allen Glückes ist. Doch die Schwestern müs-
sen, jede für sich, ihren individuellen Weg zur 
Selbstverwirklichung finden. 

Freitag, 6. Oktober, 19:00 Uhr 
Pfarrzentrum 

 

Eintritt: freiwillige Spende 
 

Das Team der kfb freut sich 
sehr auf euren zahlreichen 

Besuch. 

FRAUENPILGERTAG DER KFB,  SAMSTAG,  14. OKTOBER,  9:00 UHR 

Die kfb der Pfarrgemeinde Maria Scharten lädt alle Frauen zum Pilgern auf dem „Pilgerweg Ma-
ria Scharten“ sehr herzlich ein. Von der Pfarrkirche Scharten ausgehend pilgern wir im Obsthü-
gelland. Nach der evangelischen Kirche Scharten führt unser Weg auf Asphalt- und Schotterwe-
gen vorbei an den herbstlichen Obstbäumen zur Firlingerkapelle. Über die Höhenstraße kehren 
wir zurück zur katholischen Kirche Scharten. 
 

Info und Anmeldung (bis 4. Oktober) auf www.frauenpilgertag.at/ooe oder in der Pfarrkanzlei. 

MÄNNERRUNDEN NACH DER SOMMERPAUSE 

„Bio ist für uns mehr als nur ein Mindeststandard“ 
Führung im Biohof Achleitner mit Weinverkostung 

Von Oktober bis März, jeweils am zweiten Montag im Monat, lädt die kath. Männerbewegung zu ihren Runden. 

Montag, 9. Oktober, 17:30 Uhr 
 

Mit der Leidenschaft und der Überzeugung, nur auf ei-
nem gesunden Boden kann man auch gesunde Lebens-
mittel produzieren, versorgt der Biohof Achleitner seit 
über 30 Jahren seine Kunden. 

„Eferding, die Stadt am Land“ 
mit Bgm. Christian Penn 

Montag, 13. November, 19:30 Uhr 
GH Hiaslwirt 

Seit Sept. 2021 ist Christian Penn 
Bürgermeister von Eferding. Sein 
Werdegang vom Pastoralassistenten 
zum Bürgermeister, die Entwicklung 
unserer Stadt, Visionen und aktuelle 
Projekte, Rückblick auf die 800 Jahr-
feier, und vieles mehr sind Themen 
dieser Runde. 

Wo „männerst“ du hin?  

75 Jahre Katholische Männerbewegung in OÖ 
 

Männersynode im Schloss Puchberg 
21. Oktober, 9:00 Uhr  
 

Kommen wir miteinander über die Herausforderungen unse-
rer Zeit ins Gespräch und gestalten wir Wege in die Zukunft!  
 

Du bist herzlich dazu eingeladen! 

Das Fachteam Bibelarbeit lädt ein 

„Quelle des Glaubens  
Das Erste Testament – die Bibel Jesu“ 

 

Einführung in das Alte Testament 
Erster Abend: Montag, 2. Oktober,  

19:00 Uhr Pfarrzentrum 
 

Die weiteren Termine und die inhaltlichen Schwer-
punkte werden wir dem Interesse der Teilnehmer 

entsprechend gestalten. 

Königinnen, Könige, Begleitpersonen und Akteure im Hintergrund gesucht   
Toll, wenn du dir in den Weihnachtsferien Zeit nimmst, die Dreikönigs-Aktion zu unterstützen. 
Kontakt: Pfarre Eferding 07272/2241 oder Christa Außerwöger 0660/4959005 
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WAS WAR - WAS KOMMT . . . 

Weltjugendtag in Lissabon 
 
Am Sonntag, 30. Juli startete 
dieses Abenteuer. Zehn Ju-
gendliche unserer Pfarrge-
meinde und zwei weitere Ju-
gendliche aus der Diözese 
machten sich unter Begleitung 
von Diözesanjugendseelsorger 
Vitus Glira auf den Weg zum 
Flughafen nach München und 
von dort mit dem Flieger nach 
Lissabon, wo wir unser Quar-
tier aufsuchten. 
 

Am Montag war Zeit für eine Stadtführung und am Dienstag gab es ein Tref-
fen der 3000 Jugendlichen aus Österreich. Wenn in einer Stadt 600.000 Ju-
gendliche aus 184 Ländern unterwegs sind, wird es schnell international: 
„Unbeschreiblich. So etwas erlebt man in einem normalen Urlaub nicht.“ Für 
den Strand war noch Zeit, ehe am Donnerstag dann stundenlang ausgeharrt 
wurde, um den Papst aus nächster Nähe zu sehen: Das Warten in der Hitze 
hatte sich gelohnt. 
Neben der Freude und Begeisterung war natürlich die Mühsal dieser großen 
Menschenmassen immer wieder spürbar. Besonders als am Samstag eine 
Übernachtung im Freien am Programm stand, bevor am Sonntag der große 
Abschlussgottesdienst stattfand. Leider musste die Gruppe aus Eferding da 
schon zum Flieger. 
Eine Woche mit vielen Eindrücken – getragen vom gemeinsamen Glauben 
an Jesus – diese Begeisterung möge Wurzeln schlagen und sich entfalten. 
 

Clara Außerwöger 

Patin/Pate sein – ein schönes Amt 
 

Es war für mich immer eine besondere Ehre und Auszeichnung, wenn ich 
ein Patenamt übernehmen durfte. Ich empfand das als Ausdruck eines be-
sonderen Vertrauens, das mit einer großen Verantwortung verbunden ist. 
Pate/Patin sein bedeutet, eine Brückenfunktion zwischen dem jungen Men-
schen und der Gemeinschaft der Kirche zu übernehmen und mit beiden Sei-
ten gut verbunden zu sein. 
Auf der einen Seite geht es um die Beziehung zu den Kindern bzw. Jugendli-
chen. Sie sollen spüren, dass ich für sie da bin, offen bin für Fragen und 
Probleme, aufmerksam zuhöre, Vorbild und Begleiter, aber auch Korrektiv 
bin.  
Es ist ein besonderer Moment, wenn der Pate/die Patin bei der Taufe 
das Kind hält oder bei der Firmung, wenn der Pate / die Patin die rechte 
Hand auf die Schulter legt und damit zeigt, ich stehe zu dir, ich stehe 
hinter dir, ich stärk dir den Rücken, du kannst dich auf mich verlassen. 
Auf der anderen Seite geht es um die Beziehung zur Kirche, indem ich mein 
Christsein vorlebe und einen Zugang zum Glauben eröffne. Dementspre-
chend muss ein Pate/eine Patin mindestens 16 Jahre alt und Mitglied der 
katholischen Kirche sein. Ich kann ja nicht gut BegleiterIn in einer Gemein-
schaft sein, von der ich mich durch Austritt distanziere. 
 

Und wenn sich nun im familiären Umfeld niemand findet, der diese Kriterien 
erfüllt? Eltern können diese Aufgabe nicht übernehmen, sie sind und bleiben 
Eltern. Ein Pate bzw. eine Patin ist nicht zwingend notwendig. Es könnte 
aber zum Beispiel auch jemand aus der Pfarrgemeinde gesucht werden, der/
die diese schöne Aufgabe übernimmt. 
 

Jungen Menschen wünsche ich jedenfalls glaub-würdige BegleiterInnen – 
würdig, dass man ihnen glaubt. 

Ihr 
Pfarrer Klaus Dopler 

Jungscharstart, 22. September 
Pfarrzentrum, Jungscharraum 

14:30 - 16:00: Für alle Kinder der  
2. Klasse VS 
 
 

16:00 - 17:30: Gruppe von Valenti-
na und Sophia (3. Klasse VS) 

Informationen bei: 
Christa Außerwöger 0660 / 4959005 

Firmung 2024 

Du kannst dich zur Firmung anmel-
den, wenn du vor dem  
31. August 2011 geboren bist. 
 

Anmeldung von 1. bis 25. November 
bei Viktoria im Pfarramt  

 

Elternabend: 7. November 19:00 im 
Pfarrzentrum 
 

Wir starten mit einem Gottesdienst 
am 25. November, um 19 Uhr. 
 

Alle weiteren Informationen im  
Pfarrhof und auf der Homepage. 

Jeweils 16:00 – 17:30  
im Pfarrzentrum  

 

Die Bilder des Bilderbuches werden 
– wie in einem Kino – an die Lein-
wand projiziert und die Geschichte 
wird vorgelesen. 

Bilderbuchkino 

  Lesung von Renè Freund 
 

aus seinem Roman  
 

„Wilde Jagd“ 
 

Dienstag 17. Oktober 
19:00 Uhr, Pfarrzentrum 

29. September 
„Das Glück in dir“ 
 

27. Oktober 
„Das kleine Ich bin ich“ 
 
24. November 
„Behütet“ 

Veranstaltungen 
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Einladung zur Segensfeier für 
pflegende, betreuende 

und begleitende Angehörige 
 

Montag, 16. Oktober, 14:00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Eferding 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit 

gemütlichem Ausklang  
im Pfarrzentrum 

DEMNÄCHST IN UNSERER PFARRGEMEINDE .. . 

Begegnungsgottesdienst, Stadtpfarrkirche Eferding 
Sonntag, 1. Oktober 9:00 Uhr 
 
Wie immer sind alle sehr herzlich willkommen! Besonders freuen wir 
uns auf die Begegnung mit den Klientinnen und Klienten des Instituts 
Hartheim und den Gästen aus St. Pius Peuerbach. Pater Severin, der 
neue Seelsorger des Instituts Hartheim und Andrea Peherstorfer stehen 
der Feier vor, die vom Chor der Caritaseinrichtung St. Pius musikalisch 
gestaltet wird.  
 
Im Anschluss lädt das Seelsorgeteam herzlich zur Agape ein.   

„Mit den Füßen danken und bitten“ – Wallfahrt nach Maria Scharten  
Sonntag 8. Oktober, Treffpunkt 13:30 Uhr, Parkplatz ehem. Lindenhof, Fraham 
 

Wir freuen uns, wenn viele unserer Einladung folgen und zur Mutter Gottes nach Maria 
Scharten mitgehen, denn: Es ist unerheblich, ob man 3.000 km nach Santiago, 29 km nach 
Maria Pötsch oder 6 km nach Maria Scharten geht; der Sinn bleibt immer der gleiche:  
 

„Dank und Bitte“. 
 

Die Andacht in der Wallfahrtskirche findet um 15:00 Uhr statt.  

Treffpunkt in Eferding für betreuende und pflegende Angehörige 
 

Angehörige im Alter zu begleiten, zu betreuen oder zu pflegen ist für viele 
selbstverständlich, fordert aber auch Ausdauer, Kraft und Energie. Als Tochter, 
Sohn, als EhepartnerIn ist man mit neuen Fragestellungen konfrontiert. 
 

In unserem Treffpunkt wird Wissen vermittelt. Im Austausch mit anderen erfah-
ren Sie Neues und bekommen Anregungen, diese Lebensphase gut zu gestal-
ten und zu bewältigen. 

für pflegende Angehörige 

Wir treffen uns jeweils montags von 14:00-16:00 Uhr 
„Alte Schule“, Kirchenplatz 3, 4070 Eferding 

25. September 
Garten und Kloster  
Pupping  

(gemeinsame Fahrt mit dem 
Linienbus) 

20. November 
Aktivierung im Alltag 

18. Dezember 
Weihnachtsfeier 

Kontakt:  
Gerlinde Kaltseis 
0676 / 8776 2446 

Kirchenkonzerte: „A Prayer For Peace“ - Lieder für Frieden und Hoffnung 

Der Eferdinger Chor Contrapunctus Floridus, mit SängerInnen der Chorge-
meinschaft Kirchberg ob der Donau präsentiert an zwei Terminen ein sorgfältig 
zusammengestelltes Programm mit Stücken rund um Frieden und Versöhnung 
aus verschiedenen Stilrichtungen. 

Sonntag, 26. November, 17:00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Eferding 

Freitag, 1. Dezember, 19:30 Uhr 
Pfarrkirche Feldkirchen a. d. Donau 

Karten sind bei den Chormitgliedern erhältlich. 
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Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt 

16. Oktober 2023 

B ITTE BEACHTEN  S IE DIE INFORMATIONEN  IN DEN VERLAUTBARUNGEN ,  

IM SCHAUKASTEN  UND AUF DER HOMEPAGE DER PFARRGEMEINDE EFERDING. 

   September 2023 

So 24. 09:00 Erntedankfest  - ausgerichtet von  
Eferding und Pupping  

Mo  25. 14:00 Exkursion der Caritas  
für pflegende Angehörige 

Franziskanerkloster Pupping  

Mi  27. 08:00 Hl. Messe - Gestaltung kfb 
anschl. Frühstück  

   Oktober 2023 

So 01. 09:00 Gottesdienst mit dem  
Chor der Caritas St. Pius 

Do 05. 14:00 

19:00 

kfb Pensionistinnenrunde 

PGR - Plenum 

So 08. 13:30 Wallfahrt nach Maria Scharten 
Treffpunkt ehem. GH Lindenhof 

Mo 09. 17:30 KMB Männerrunde 
Biohof Achleitner 

So 15. 09:00 Aufnahme der neuen  
MinistrantInnen 

Pfarrcafe zugunsten Romreise 

Mo 16. 14:00 Segensfeier für pflegende und 
betreuende Angehörige  

Di  17. 19:00 Lesung von Rene Freund  
Pfarrzentrum 

Mi  25. 08:00 Hl. Messe -  Gestaltung kfb 
anschl. Frühstück 

   November 2023 

Do 09. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde            

Mo 13. 19:30 KMB Männerrunde mit Bgm.  
Christian Penn; GH Hiaslwirt 

Mo 20. 14:00 Treffpunkt für pflegende  
Angehörige; Pfarrzentrum 

So  26. 17:00 Konzert “Contrapunctus Floridus“ 
Stadtpfarrkirche 

Kanzleizeiten: 
 

Dienstag bis Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr  
Dienstag: 15:00 - 18:30 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
 
  
 

Telefon: 07272 / 2241-0 
Email: pfarre.eferding@dioezese-linz.at 
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PFARRCHRONIK 

Taufen:     Marie Müller, Theo Wiesinger, Anton Leopold Heinrich  

  Delion, Leopold Franz Karl Kücher, Philipp Bernhard Johannes   

  Wanner, Michelle Büchl, Sophie Weißensteiner  

Trauungen:   Dien Phuong Ly & Stefan Ahammer,  
  Michaela Hauser & Valentin Brandl   

Friedhof als würdiger Ort der Trauer und des Gedenken an Verstorbene 
 

Das „Priestergrab“ und beide Leichenhallen wurden ausgemalt und die Vor-
hänge gereinigt. Die Fassaden im Durchgang und im Innenbereich der Ein-
gangshalle werden saniert. Die Kosten dafür betragen rund € 6.000,00.  

Allerheiligen 

Allerseelen 

 
 

Mittwoch   1. November 
    Allerheiligen 
 
 

09:00 Uhr   Feierliches Hochamt 
 
 

13:45 Uhr  Gedenkfeier mit  
   Gräbersegnung am
   Kommunalfriedhof 
 
 

15:00 Uhr  Gedenkfeier mit  
   Gräbersegnung am
   Pfarrfriedhof 
 
 

Donnerstag 2. November  
   Allerseelen 
 
 

19:00 Uhr   Allerseelengottes- 
dienst  für alle Ver-
storbenen, vor allem 
für jene des vergan-
genen Jahres 

INFOBOX 

Wussten Sie, dass ... 
 

…. bei der diesjährigen Caritas-
Haussammlung bereits über  
€ 10.000,00 gesammelt wurden?  
 

.…heuer eine Station der 
„Kellerroas“ im Pfarrhof ist?  
 

… die pfarrlichen Mitarbeiterinnen 
nun im Betriebsrat „Pfarre und Ge-
meinschaft“ der Diözese Linz ver-
treten sind?  
 

…. die Hl. Messen am letzten Mitt-
woch im Monat („Frauenmessen“) 
nun wieder um 08:00 Uhr mit an-
schließendem Frühstück gefeiert 
werden?  
 

…. Messintentionen per September 
auf den diözesan vorgesehenen 
Betrag von € 18,00 erhöht werden? 
 

…. am  20. Jänner 2024 wieder ein 
Pfarrball im Bräuhaus stattfindet? 



Heizungstausch in Pfarrhof und Pfarrzentrum St. Hippolyt 

Erika Schapfl 

Der Welterschöpfungstag (oder 
Erdüberlastungstag) fiel heuer auf 
den 2. August. Dieser Tag markiert 
jenen Punkt, an dem wir global gese-
hen mehr konsumieren, als die Natur 
sich selbst erneuern kann. Ab dem 2. 
August leben wir den Rest des Jah-
res auf Kosten unserer Kinder und 
Enkelkinder. Dieses Recht haben wir 
nicht.  

 

Es handelt sich absolut um keinen 
Verzicht, wenn wir so leben, dass 
auch die Generationen nach uns 

überleben können. 
 

Die Pfarrgemeinde Eferding beheizt 
den Pfarrhof, das Pfarrzentrum und 
die „alte Schule“ seit fast 20 Jahren 
mit Erdgas. Die vorhandenen drei 
Thermen wurden jedes Jahr ord-
nungsgemäß gewartet und geprüft, 
im vergangenen Jahr haben sie aller-
dings diese Prüfung nicht mehr be-
standen. Außerdem ist eine Nach-
zahlung von € 26.000,00 trotz 
gleichbleibendem Verbrauch gegen-
über dem Vorjahr - aufgrund der 
enorm hohen Gaspreissteigerung zu 
leisten. 
 

Nach wirtschaftlichen Überlegungen, 
Beratungsgesprächen und Preisver-
gleichen hat man sich anstatt des 
Thermentausches nun für erneuerba-
re Energie entschieden. Bereits ab 
Herbst werden die Räumlichkeiten 
mit Wärme von der  

„Bioenergie Eferding“  
aus der Leumühle versorgt.  

„56 Tonnen CO2 werden durch den 
Heizungstausch eingespart“, hat 
der Geschäftsführer der Bioenergie 
Eferding, Ing. Thomas Raab, errech-
net. Es erzeugt ein gutes Gefühl, ge-
meinsam mit dem Wissen, nun unab-
hängig von den Gaslieferungen zu 
sein. Auch die Pfarrgemeinde Efer-
ding möchte ihren möglichen Anteil 
für Nachhaltigkeit leisten. 
 

Die Kosten für Bagger- und Gra-
bungsarbeiten (der Pfarrhof wurde 
über den Garten des Schlosses Star-
hemberg angeschlossen, die Heim-
räume und das Pfarrzentrum über 
den Kirchenplatz) sowie für die not-
wendigen Umbau- und Installations-
arbeiten der Heizungsanlagen samt 
Inbetriebnahme belaufen sich auf 
rund € 97.000,00. 
 

Selbstverständlich wurde bei allen 
Förderstellen angesucht, dennoch 
bleibt ein großer finanzieller Brocken 
für die Pfarrgemeinde Eferding übrig. 
 

Das Pfarrzentrum ist ein Ort der Be-
gegnung für Kinder, Jugendliche, 
Chöre, sämtliche pfarrliche Gruppie-
rungen sowie Beratungsstellen. Die 
diversen Büros der Pfarre Eferdinger-
Land sind die Arbeitsstätten für die 
Vorstandsmitglieder und die Sekretä-
rinnen.  
Warme Räume im Winter sind für das 
Allgemeinwohl einfach notwendig und 
wichtig. 

AB DIESEM W INTER WIRD „NACHHALTIG“ GEHEIZT 

Ein großes Dankeschön gebührt an dieser Stelle Herrn Franz Plöchl, der 
umsichtig und unkompliziert die Arbeiter unterstützt hat. Wie überall ist es 
gut, wenn „einfach wer da ist“, der Auskunft geben kann und über die pfarrli-
chen Gepflogenheiten Bescheid weiß. 
 

Die Pfarrgemeinde Eferding bittet um Ihre Unterstützung. Ihre Spende 
und die diesjährige Sammlung beim Erntedankfest kommen der notwendig 
gewordenen Umstellung auf nachhaltiges Heizen in der Pfarrgemeinde Efer-
ding zugute. 
 

Spendenkonto „Pfarrkirche Eferding“ bei der Sparkasse Eferding 
IBAN AT85 2033 0000 0006 3305 
Verwendungszweck „Heizungstausch“ 
 

Oder verwenden Sie den beigelegten Zahlschein. 

Vielleicht kommt Ihr Beitag ja Ihnen selbst oder Ihren Kindern und Enkelkindern zugute, wenn eine Veranstaltung 
besucht oder Zeit der Begegnung in den pfarrlichen Räumen verbracht wird.  
 

Ein ganz herzliches Danke dafür! 


